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Kombilösung: Transparenz, Informationen, Tarife und Bonusaktionen: 
Bessere Informationen im Umfeld vom Kombi-Baustellen 

 

 

1.  

Die auf der städtischen Homepage vorhandene Anwendung „Verkehrsmanage-

mentzentrale“ ist technisch nicht auf dem neuesten Stand und nur nach mehreren 

Schritten auffindbar. Die Verwaltung überarbeitet die Anwendung und macht sie 

benutzerfreundlicher. Außerdem wird eine Applikation („App“) für Smartphones 

entwickelt, die für alle Verkehrsteilnehmer aktuelle Hinweise über Baustellen und 

Umleitungen darstellt. Außerdem werden Informationen zu Baustellen und Umlei-

tungen auch tagesaktuell über die „Social Media“-Plattformen Twitter und Face-

book veröffentlicht. Die online-Angebote werden auf der städtischen Homepage 

zentral beworben. 

 

2. 

Die Verwaltung verstärkt die Kommunikation von Baufortschritten und Erfolgen. 

Dazu gehört auch, dass die Öffentlichkeit auf erfolgreich beendete Bauabschnitte 

aufmerksam gemacht wird. Dazu zählen gemeinsame Veranstaltungen und Akti-

onen mit Anwohnern in Kooperation mit anliegenden Gewerbebetrieben.  

 

 

Die Bauarbeiten zur Kombilösung stellen für viele Menschen in der Stadt eine enor-

me Belastung dar. KASIG, Stadtverwaltung und VBK haben bereits viel Engagement 

gezeigt, um das Informationsangebot zu verbessern. Mit dem vorliegenden Antrag 

nennt die SPD-Gemeinderatsfraktion weitere Verbesserungsmöglichkeiten. Gemein-

sam mit der großen Mehrheit der Bürger stehen wir hinter der Kombilösung. Gerade 
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deshalb ist es wichtig, die Belastungen für die Menschen, die durch die Baustellen, 

Streckensperrungen und Umleitungen für Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger ent-

stehen, so erträglich wie möglich zu machen. Dazu gehört eine breit angelegte 

Kommunikationsoffensive. 
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